
Bühne Altaussee
spielt für Sie:

Teufelei
oder 
Teufel Sparifankerl

Ein höllisch-heiterer 
Schwank
in 3 Akten
von 
Ralph Wallner

im neuen
Veranstaltungssaal  
Altaussee

1924-1935 Unter Obmann Dir. Hans Kain wurde aufgrund 
der Theaterordnung 1850 der Heimatbühne Altaussee 
die Bewilligung erteilt, 1924 das Theaterstück „Der 
Loder“ im Saal des Hotel am See zur Aufführung zu 
bringen. Es folgten noch mehrere Theaterstücke. 1932 
wurde anlässlich des 150. Geburtstages von Erzherzog 
Johann im Kurtheater Aussee das Fraungruberstück 
„Erzherzog Johann und die Postmeisterstochter“ 
aufgeführt. Diese Aufführung bildete den Höhepunkt in 
der Theatergeschichte der damaligen Heimatbühne. 

1949-1957 Im März 1949 erfolgte die Gründung des 
Vereines „Altausseer Geselligkeitsverein Glück-Auf“. 
Zweck des Vereines war die Pflege des Gesanges, der 
Musik und des Theaterwesens. Erste Aktivität „Zirkus 
Larifari“ Fasching 1949. Obmann des Geselligkeitsvereines 
war Dir. Hans Kain. Die Spielleitung hatten in dieser Zeit 
Hans Pressl, Oskar Hillbrand, Hans Kain und Josef Khälß 
inne. Die letzte Generalversammlung und Auflösung 
der Heimatbühne erfolgte am 26. 5. 1957. Begründung: 
Eröffnung des Kinos in Altaussee.
 
1979-2005 Die Heimatbühne Altaussee wurde im Jahr 
1979 von Franz Hütter wieder ins Leben gerufen. Unter 
der Mithilfe von Altbürgermeister Josef Khälß sen. 
gelangte das Stück „Urlaub am Bauernhof“ im Berndlsaal 
zur Aufführung. 1984 verlieh die Gemeinde Altaussee in 
Würdigung ihrer kulturellen Leistungen der Heimatbühne 
den „Hans-Gielge-Preis“. In dieser sehr erfolgreichen 
Zeit wurden 22 Stücke aufgeführt. Die Spielorte waren 
der Gasthof Berndl, Kino, Pfarrsaal Bad Aussee und das 
Volkshaus. Erfolgreicher Spielleiter war Franz Hütter, 
teilweise gemeinsam mit Hans Loitzl und Hermann 
Schröttenhamer. 

seit 2011 Am 10. August 2011 erfolgte ein Neustart mit 
der Gründung des Vereines „Bühne Altaussee“. Anita 
Seebacher übernahm als Obfrau die Leitung unserer 
Theatergruppe. In diesen Jahren kamen elf Theaterstücke 
unter der Regie von Reinhard Muß, Anita Seebacher und 
Theresa Rastl zur Aufführung.

Im Februar 2024 übernimmt Michaela Frosch die 
Obfrauenschaft und leitet nun unsere Theaterguppe. Mit 
dem Start der Spielsaison 2025 freuen wir uns darauf, im 
neuen Veranstaltungssaal zu spielen.

Aus der Chronik

Gemeinde Altaussee

+PFUT

Berndl
Restaurant

Tel. 03622-71227
www.villa-salis.at

Altaussee - Ortsmitte



	 Samstag, 	 6. Dez	 2025	 17 Uhr
	 Montag,	 8. Dez 	 2025	 17 Uhr

	 Freitag,	 26. Dez 	 2025	 17 Uhr
	 Samstag, 	 27. Dez 	 2025	 17 Uhr
	 Montag, 	 29. Dez 	 2025	 19 Uhr
	 Dienstag, 	 30. Dez 	 2025	 19 Uhr

	 Freitag, 	 2. Jän 	 2026	 19 Uhr
	 Samstag, 	 3. Jän 	 2026	 17 Uhr
	 Sonntag, 	 4. Jän 	 2026	 17 Uhr
	 Dienstag,	 6. Jän	 2026	 17 Uhr

Eintritt  
Erwachsene         € 20,--
Kinder bis 14 J.    € 12,--

Kartenvorverkauf in allen Informationsbüros des  
Tourismusverbandes Ausseerland Salzkammergut.

Tel.: 03622 / 71643

Sitzplan & direkte Kaufmöglichkeit für Karten unter
www.buehne-altaussee.at

und jeweils 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn 
an der Abendkasse.

Bühne Altaussee  ZVR-Nr.: 016546561
Obfrau Michaela Frosch, Lichtersberg 131, 8992 Altaussee

www.buehne-altaussee.at

Spieltermine Personen und ihre Darsteller Aus dem Inhalt
Teufelei

Das Plansoll an Schandtaten, welche durch 
Menschenhand ausgeführt werden sollen, ist 
für die Teufelsfamilie Sparifankerl in diesem Jahr 
noch nicht erfüllt. Deshalb soll der junge Teufel 
Luziferius den armen Jungbauern Bertl zu einer 
speziellen Untat überreden. Ein ungleiches Spiel 
mit Intrigen und Überredungskünsten beginnt.

Der Teufel weiß ganz genau: Wer arm ist, lässt 
sich leichter verführen.

Wir wünschen gute Unterhaltung!

Moritz Pliem

Anna Stögner

Thomas Simentschitsch

Martin Frosch

Monika Fischer

Michaela Frosch

Sophie Muß

Stefan Pucher

Hermann Schröttenhamer

Willi Rastl
Theresa Rastl
Max Pürcher
Helmut Bauer
Kurt Simentschitsch 
Günter Wimmer 
Hans Khälß
Ludwig Fischer
Karina Wimmer
Maria Pernstich
Elisabeth Freller
Kurt Freller
Peter Preßl
SLA-Sound and Light Austria
Sophie Raich
Michaela Muß
Ludwig Fischer
Moritz Veigl
Michaela Muß
Hermann Schröttenhamer
Reinhard Muß

Luziferius Sparifankerl 
„Lucki“ skurriler, steirischer Teufel

Senta Geißhofer
Ziegenbäuerin

Bertl Geißhofer
deren jüngerer Bruder

Graf Ferdi von Falkenklamm
Landadelsmann

Goldtalerin 
Großbäuerin

Blechhoferin
Mittelbäuerin

Ungerin
Kleinbäuerin

Nepomuk Stutz
Bertls Freund

Des Teufels Großvater

Musik

Bühnenbau

Maske

Technik

Kostüme

Bar
Kassa

Souffleur
Regie

„Der Teufel wäre ein Optimist, wenn er 
glauben würde, dass er die Menschen 
schlechter machen könne.“    Karl Kraus


